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Der deutsche Nugzeugbau.
Berlin , 25, Nov . Die Note Her interalliierten Lust-

sHjssahrtskontrollkommisiion über das Raunerbot von deut¬
schen Flugzeugen vom 16. Nov . lautet folgendermatzen-

An Se . Erz . den Minister für auswärtige Angelegen-
Seiten. Exzellenz ! Ich habe die Ehre , Ihnen hiermit eine
Abschrift des Beschlusses der Botschafterikonferenz vom
8. Nov. 1620 mit Bezug auf das Spa -Protokoll und die Ent¬
scheidung von Boulogne zu übersenden , die sich auf das
Datum bezleht, zu welchem der Rau und die Einfuhr von
Flwgmaterial in Deutschland beginnen darf . Die Entschei¬
dung in Ronlogne vom 22. Juli 1920, welche den Rau und
die Einfuhr von Flugmaterial in Deutschland bis zum
dritten Monat nach dem Zeitpunkte , an dem Artikel 202 des
Zriedensvertrages vollkommen ausgeführt ist, verbietet , ist
daher noch jetzt in Kraft Ich bitte , die nötigen Anweisungen
zu treffen daß alle Beteiligten hiervon Kenntnis erhalten.
F A. Mastermann , Luft -Kommodore , Vorsitzender der inter¬
alliierten Luftschiffe hrtskontrollkommiffion

Anlage : Beschluß betreffend das Protokoll der Spa-
konferenz vom 12. Juli 1920: Es wird entschieden , das
Protokoll von Spa vom 12. Juli 1920 für nichtig erklärt zu
betrachten und die Entscheidung von Boulogne vom 22 Juli
,820  aufrechtzuerhalten '

* $

Dessau.  24 . Nov Auf eine Anfrage bei den Jumkers --
,Flugzeugwerken erfahren wir über die Beschlagnahme von
Flugzeugen durch die interalliierte Kontrollkommission , daß
cs sich um elf Junkers -Verkehrsflugzeuge handelt , die für
das Ausland bestimmt und zur Verschiffung nach Hamburg
vcrüden waren . Die interalliierte Luftfahrtkontrolbkom-
miflion hat diesen Soüdertyp seinerzeit ausdrücklich durch
schriftliche Entscheidung als Ziviltgp anerkannt . Die deutsche
Ngierung hat stets den Standpunkt vertreten , dah die Her-
Mung und Ausfuhr dieser Zivilslngzenge nicht unter das
verbot des Friedensverlrages falle. Für di« elf Flug¬
zeuge wurde >da.her auch ordnungsgemäß die Aussuhrer-
-aubnis des zuständigen Reichskommillars erteilt.

Da§ Befinden der Baiserin.
74 . Jahrgang

Deutscher Reichstag.
Angelegenheiten des besetzten Gebietes.

In der gestrigen Sitzung des Reichstags standen die
Pollen des Haushalts zur Beratung , die für die Durch-
mhruna des Friedensvertrages vorgesehen sind. Dabei kam
es zu einer Aussprache über den Friedensvertrua und über
die Beictzuna . Der Abgeordnete Wels (Soz ., erklärte u . a. :
um eine Revstvn des Beriailler Vertrages zu erreichen,
mutzte Deutschland zuvor di- ausdrücklichen Forderungen
ser Entente erfüllen : Beseitigung jeder militärischen Be»
orobung durch Deutschland und Schadenersatz für die Kriegs-
öerwmtunaen im Rahmen des Möglichen.  Wenn man

, n" unmögliche Summen anfzwinqen wolle , so
mußte die Unterschrift verweigert werden selbst auf die Ge-
M, w "* ” eue  Repressalien und Einmarsch folgen . Durch

u *m,11 u na nküsse eine Brücke zwischen dem dent-
dem französischen Volke geschlagen werben . — Der

Schreiber  vom Zentrum wies g" f die hoben
er  wandte sich an das amerikanische

, J en  Worten , daß alle Liebestätiakeit für Deutsch
SÄ «* sei wenn sich das deutsche Volk an den Re-

„ „ V ^ kollen verblute . Der Unabhängige Breitscheid
f  I ei ' ' "wöalich . von Deutschland eine Wieder «,,it-

&er ööbe zu fordern , wie sie Frankreich wünsche.
Me  Besatz,inaskosten unsere Zah-

revî s ^ '^ vacht werde . Einer Besetzung des Ruhr-
alle sozialistischen Parteien Widerspruch ent-

Bertrid^ J™ 1 uvrmen warf ficfi de" Unabhängige zum
ball auf : er bezeichnet̂ die Behanvtur 'g,

^hienübersinh h-rbe. als nickit erwiesen.
ZU,»ldwv? rr' Reichert  lDn . Bp .i : Deutschland ist ein
's ein sw ^^worden . und wenn es so weiter geht , wird
»ns S-ir ^ riedensvertraa lastet schwer auf
Summe umso schwerer, als wir die ganze
W »,," erzürn - zu zahlen haben werden , noch aar nicht
100 000 Mnrs Besatz,,ngsheeres kostet „ ns
'rHrtnJt  , f c?.. Tw6en  wir nicht, nm die Revision des
wir onsnr.z, -U>acht des Geistes und der Idee müssen

xZ  V> Sir r TÜ ffen  AnfklärnvgSarbeil leisten
Jer Bv i schildert i'ie Schwierigkeiten
»er. Cff; «U' re - Es sei kein Wnn-
uerdräna, ber denische Gedanke alles andere
"vr Pitt», c- ft§  verkleinerte und verarmte Deutschland steht

" " " finanziellen Unmöglichkeit.

gswHT •• 9?0t’* Wie her Amsterdamer Ver¬
treter des Wolffbnrvv von maßgebender Seite erfährt ist

cm " öes Exkaisers nach Korfu keine
Rede . Alle diesbezüglichen MeVungm sind völlig aus der
Luft gegriffen . Das Befinden der Kaiserin weist eine weitere
geringe Besserung auf . Die anwesenden Kinder des Kaiser¬
paares konnteer die Mutter sprechen. Die Herzogin von
Braun schwelg unterstützt den Kaiser bei der Pflege der

Der Kronprinz ist wieder nach Wieringen abge¬
fahren Prinz Adalbert reist morgen von Doorn ab.

Der Kronprinz.
lWolff .j Wie die Blätter mel-

^N .,erklarte der holländische Minister des Innern auf die
^ ." ^ uae eines Abgeordneten , der im Zusammen-

Ö* °ug-Sl-ch-n monarchistischen Bewegung in
Bayern eine Kontrolle über die Beziehungen des vormaligen
deuischen Kronprinzen mit der Außenwelt forderte , ' die
niederländische Regierung habe alle Gründe , Annahmen , die
diesem Ersuchen zugrunde liegen,  jede Realität avzusprechen.

Rücktritt des Berliner Oberbürgermeisters.
derlin,  24 Nov . Oberbürgermeister Wermuth  hat

mn Rücksicht auf seinen äußerst angegriffenen Gesnndheits-
zustand und mit dem Hinweis daraus , dnß er das 6ö »ebens-
;ahr überschritten hat. den Magistrat gebeten, seine Ver¬
setzung in den Rnhostanö herbeizuführen.

Die Blätter führen den Rücktritt des Berliner Ober¬
bürgermeisters Wermuth auf politische  Gründe zurück
4. er Elektrikerstreik tghc ihn zu Fall gebracht Zn der für
heute angefetztsn Debatte über den Ausstgg >d der städtischen
Elcktrizitatsarbeiter hatten die Sozialdemokraten , die Un¬
abhängigen und die Nenkommunisten beabsichtigt, ein Ver¬
trauensvotum für den Oberbürgermeister einzubringen . uni
dadurch den Angriffen der bürgerlichen Parteien gegen Wcr-
mnth wegen seiner Haftung während des Streiks zu be¬
gegnen . Da im letzten Augenblick die Nenkommunisten ihre
Unterschrift zurückzogen , konnte mit der Annahme des Ver-
transr ' santrggcs nicht gerechnet werden . Darum sei — wie
der „Vorwärts " schreibt — Wermuth zurückgetreten.

Dar deutsche Eigentum in Amerika.
Bo « « « terrichteter außenpolitischer Seite erfahre » wir:

Die amerikanische Regierung hat sich leider geweigert , rechts
zeitig die Frage der Rückgabe des beschlagnahmte» dentsche«
Eigentnms in Amerika vor dem amerikanische« Kongreß z«r
Beratung z« bringen . Diese Angelegenheit wird demnach so¬
lange verschoben werde «, bis die Frage der Airfhebnng öeS
Kriegszustandes nnd der Stellungnahme Amerikas z«m
Friedensvertrag gelöst sei« wird , was selbstverständlich in
den nächste« vier Monaten kaum noch eintreten kan«. Diese
Tatsache ist geeignet , alle Rückschlttfle gegenstandslos zu
mache« , die gegenwärtig in Finanzkreisen hinsichtlich einer
finanzielle « Unterstützung Deutschlands dnrch Amerika ge.
zogen werden.

Au§ dem besetzten Gebiet.
Der Vorfall in Dberingelheim.

. ifj : co Berlin.  28 . Nov.
Die deutsche Regierung wurde wegen des Vorfalles in

Ober -Ingelheim , wo französische Soldaten ein junges Mäd-
chen aus Frankfurt a. M . töteten , bei der französischen Re>
arerung vorstcllia . Die französische Reqierung teilte dem
deutschen Botschafter in Paris mit , daß das Gerichtsverfahren
wegen Mordes und Mordversuchs gegen die beteiligten Sol¬
daten eingeleitet und daß die französische Negierung bereit
ist, eine Entschädigung  von 28 000 Francs zu zahlen

Ztadtnachricbten.

Aus vanM.

anierikaniscken Ve âinmosbiostsn.
""wrikanik̂ * ^ S5' 9,ov ' Rech dem Jahresbericht deS
Kosten * ^/ueralstabSckefs betragen die bisherigen
l'oiien Dno '" " ' Eanikchen Besatznng in DentichGnd 2S7 Mil-
Aci-ich, ij:,. Hiervon hat Deutschland nach dem gleichen
^ ' l°n erst 32i/* Missionen Mark bezahlt . Diese
^Nen i», wit den hier schon früher bekannt gewor-
iaß jj , ivntlicheo überein . Sie beweisen von nenem,
Orderten , ^" rch die Alliierten bei Deutschland ange-
^Esatz„n„^, "./ "Este Deckung der wirklich entstandenen

Deni - u CW^ mitem  vislil ansrcichen nnd daß die
bf§  Bild « s _6i§r»c* geleisteten Zahlungen kein zntrcssen-

dem i'u nngchcnren finanziellen Lasten ergeben.
/ Reiche aus der Bekctznng erwaä .se»

Einer Mslidung der „Deutschen Allgem. Zeitung " aus
Danzig zufolge kam es gestern in der VerfallungHebeniden
Versammlung zu großen Tumulten . Als in der Debatte
über die Ernährungslage ein Landwirt eine Verteidigungs¬
rede halten wollte , dränge, , die llnabhänqiaeri stürmisch ans
rbn ein und hinderten ihn an der Fortsetzung seiner Rede
Nachdem die Sitzung dreimal unterbrochen wollten war.
mußte sie schließlich infolge erneuter Lärmszenen vertagtwerden.

Berlin.  24 . Nov - Die englischen Vesatmnastrnppen in
Danzig werden von dort zurückgezogen. Ihr Abtransport
erfolgt in sechs Zügen , von denen täglich einer abqelasienwerden soll.

wilder Generasftreik in Ratibor.
Ratibor,  24 . Nov . Gestern wurde hier der General¬

streik erklärt . Alle Betriebe rnben . Die Gas - . Wasser- nnd
Esektrizitätsversoraung de, Stadt wird durch dtt technische
Notlnlfe aufrechterbalten . Die Gewerkschaften stehen dem
Streik fern . Die Arbeiterschaft fordert eine Wirtfchntts-
beihilfe von 600 Mark . Die Verhandlungen verliefen bisher
craebnislos.

Wie die „Vossiiche Zeitung " ans Vressa » meldet war
gestern info ' ae des ^ n- ' glstreils die Stabt Ratibor im
Dunkeln Die alliierten Truppen sind nerstö -kt worden
Die stäötiichen Betriebe wurden besetzt. Die Zeitungen er¬
scheinen nicht.

Posen Lemob'listert.
. . Warschan.  26 Nov . Die Regierung hat Weisung er¬
teilt , sieben Iahresklasien , n demobilisieren.

Der Papst und der Völkerbund.
ssenf , 24. Nov Der katholische „Courier de Genove"

verbreitet das Gerücht , daß Spanien demnächst vor der
Nölkerbnwdesrersammluna die Frage des Zutritts des
Papstes zur Sprache bringen werde.

Die unversöhnliche wissenlck'ast.
Wie der „Vossischen Zeitung « aus Paris gemeldet wird,

keilte^ m der öffentlichen Iahresoermmmluna der Akademie
der Wissen,chatten der Historiker Charles Diehl  mit . daß
die Akademie für den Auoendlick mit den deutschen Gelehrten
nicht zuiammenarbeiten wolle. Die Stunde sei noch nicht
gekommen . man den Feinden von gestern öie Hand zur
Versöhnung reichen könne.

Veßampfunq ü r Trunksucht.
Im Reichstagsausschuß für Bevölkerunqspolitik hat ein

deutschnationaler Antrag auf schleunige Vorlequng eines
Gesetzentwurfs zur Bekämpfung der Trunksucht einmütige
Annaüme gefunden.

Wiesbaden . 25. November.
Warnung . Der Pottzei -Präsident gibt Folgendes be¬

kannt : In der letzten Zeit ist die Feuerwehr wieder mehr¬
mals unbefuaterweise alarmiert worden und mußte dann
unverrichteter Dinge wieder abziehen. Ich warne wiederholt
vor diesem Unfug , der von den ernstesten Folgen bealeitet
sein kann wenn zufälligerweise zur «reichen Zelt an einer
anderen Stelle wirklich ein Brand staisfindet nnd dtt Feuer¬
wehr dann verspätet eintriffi . Ich bitte das R„bsiknm die
Polizeibehörde bei der Ermittlung der das Illlgemeininter-
esie anks schwerste schädigenden Täter zu unterstützen nnd
weise darauf bm . daß iedermann befnat ist. den ans frischer
Tat ertappten Täter vorlävsiq fest'.unehmen und dem nächsten
Poltze 'begmten zu übergeben . Gegen die Täter wird dis
ganze Strenge des Gesetzes zur Anwendung gelangen.

Darbieiunq von Belnstignngcn während des diesjährige«
Andreasmarktes . Es wird daroni aufmerksam oemaä' t daß
auch in diesem Jahre die Beraustaltnn ^en ighrend- r Künstler
in Restaurants Kaffees Gastiänse 'm isiw wäb' end des
2lndreasmarktes (vom Slbend des 1. Demmber bi« einichl
die Nacktt vom £ auf 4 Dezember d. I .i einer Besteuerung
unterliegen . Da in letzter Linie die Besitze" oder Inbober
der Restaurants usw . für die Zat, ' " n ^ der Abwhpn basten
können öie 'e sich wiederum du ch Lablung einer Mfindnng.
die von dem Magistrat für den diesjährigen Andreasmarkt
auf 10 Mark festgesetzt worden ist, schätzen Weite"? Aus¬
kunft hierüber erteilt das städtische Akziieamt.

Wabkkreis -Inacndansschnß der Deutschen Volkspartei
Am 20. No " , traten in Frankfurt a M Vc"tr ->ter ycin
14 I ug e n d a r n v v e n der D B .-P . im 21. Wah 'k"eiS zu¬
sammen und beschlossen die Bildung , eines Wahikreis -Irwend-
Ausschusses, zu dem rede der anaeschlollenen Iuwndarnpnen
zwei Vertreter entsenden soll. Zur Erledigung der ' laufen¬
den Geschäfte und zur Vei-bindung zwischen Reichsinaend-
ausschuh einersetts und den Iuaendgrunven des Wahskreises
andererseits wurde ein „engerer qeschästsführender Aus¬
schuß" aus sechs Mitgliedern qcmäMt. Des we" eren richtete
der Wahlkreis -Iuaenötaa sein Hauptaugenmerk aus völlige
.Klärung der Slrv-estsweise innerbab der ein-elnen Grunneu
Zahlreiche Sinreanngen ermöglichten , ein scharf „ mrifleneS
Bild der zukünftigen Tätigkeit der Iugendarnore 'zu schaffen
Als Vertreter des Wahlkreises im Reichsinaendansschuß
wurde Herr stud . für . Artur Krebs  Limburg a. d $?.. bestellt.

Protest aeacn die Einkchränknna des Kabaret - nnd Rar¬
betriebs . Die Isngeitellten der Kabaretts . Bars . Wein-
dicken usw . hielten am letzten Dienstag eine Versammlung
ab . in der gegen das Vorgehen des Stadtverordneten Görres
in der letzten Stadtverordnetensttzuna Stellung genommen!
wurde . Die Versammlung brachte einmütlq zum Ausdruck,
daß durch die geplanten Maßnahmen viele hunderte An¬
gestellte aller Art in eine große Notlage kommen würden.
Es wurdc folgende Entschließung  gefaßt : Die stark be°-
suchte Versammlung der Angestellten in den Wcinöielen Ka-
barets usw . protestiert energisch gegen die Ansführn 'ngeü
des Herrn Görres und weist sie energisch zurück. Die Be¬
hörden werden geboten , von dem 10 Uhr-Schluß Abstand zir
nehmen , da dadurch einige hundert Angestellte brotlos imS
der Stadt zur Last fallen würden . Direktor Reintaes wird
gebeten , bej den in Frage kommenden Behörden vorstellig zu
werden , damit uns unsere Eristenz erhalten bleibt . ® *

Bei einem Kellereinvrnch in der Scharnborifäraha
Rexg ' äser mit Pfirsichen . Aprikosen. Rirnen nn ? KIschen
srwre ver ' chiedenc Bümsen mit Johannisbeeren 42  Fla scheu
« - !» « - . « » # . s « : äw5, * * ä

Rngahen werden auf Zimmer 21 der Polizei-
direktion entgegengenommen.
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Die Feuerwache würbe gestern abend 834 Uhr nach dem
Hotel „Adler " gerufen , woselbst in einem Fremdenzimmer
ein Bett in Brand geraten war . Das Feuer war bald
gelöscht. _

Israelitischer Gottesdienst.
JKra -litisch- Snli «sg « nei » be. Synagoge Michelsbcrg . Freitag abends

4.18 Uhr . — Saböath , morgens S Uhr , nachm. 8 Uhr , abends 5.M Uhr . —
Wochentage , morgens 7.48 Uhr , abends 4.15 Uhr.

Alt -Fsraelitischc KnltnSgemeinde . Synagoge Friedrichstrabe 38. Freitag
abends 4.18 Uhr . — Sabbath , morgens 8.30 Uhr , Vortrag 10.80 Uhr , nachm.
8 Uhr , abends 8.20 Uhr . — Wochentage , morgens 7 Uhr , abends 4 Uhr.

Kurhaus :: Theater :: vortri 'ge :: Vereine risw.
St aa t s tbe a t e r . Die modernen Nummern der im Staats-

tbeater am Samstag zur Ausführung kommenden „Gesellschafts-
iHntt“  werden von Frl . Manörik und den Herren Diebl und Jaifs
getanzt In den übrigen Tanzen ist das gesamt« Ballett und eine
Anzahl von Herren des Cbors beschäftigt. Die Anordnung und Ein¬
studierung der Tänie stammt von der Ballettmcistcrin Frau
Kochanowska. Das Orchester wird von Herrn Secker geleitet. .

Die F a ü r t zum C b r i st k i n d. Für nächsten Dienstag
bereitet Gustav Jacobu in seinen Volksunt-erbaltungsabenden .nn
Wintergarten weihnachtliche Spiele vor unter dem Gesamttitel
..Die Fahrt znm Christkind". Zur Mitwirkung , sind für diesen
Abend verpflichtet worden : Adele Krämer und Dora Hagen ,Ivans
und LieseN. Marie Rodius -Dovvelbauer Idie «ute alte Marchen-
tantel . Bernhard Herrmavn iLausbubl . Die musikalischeLeitung
des Abends hat Artur Rotber übernommen. Um bas Märchen
.Die Fahrt zum Christkind" bat Bernhard Serrmann eine Rahmen¬
erzählung verfaßt und wechseln lustige Lieder. Duette , bunte
Lichtbilder miteinander ab. Eine Wcibnacktsavotheose bildet den
Abschluß der Veranstaltung . Ter Vorverkauf beginnt beute >m
Wein . Theater - u. Konzecktbüro und in den Musikalienhandlungen.

Preuß.-Md. KIöffeit=£otferie.
Mittwoch . 24. November , vormittags,
auf 91: . 131 891,
ans Nr . 98 306 122 311,
auf Nr . 130 674 146 725,
ans Nr . 5973 6585 10 043 14843 20 « 7 25187 26 133
20 797 27 966 31 652 44 860 54 2Z8 61 812 78 617
83 697 84 899 84 972 89 675 98 308 104126 105 693
.113 035 116 812 119 601 131790 135 648

93 440 96 040 103 524 104 187 104 853 114 731 121 340
128 847 129 144 131174 136 220 140 567 154 499
156 380 161687 163 8iK 165 972 170 518 170 991
175 649 184 282 196 269 196 934 198 868 199 508
207 877 220 577 222 687 224 318 231 451 232 487
233 448.

0.15 auf 915 . — Die deutschen Devisenmärkte.  ^
gestern zur offiziellen Notiz ohne erkennbare Tendenz W
Stand der Dicnstagkurse entsprachen , weisen ftm Nachnntt^
für alle fremden Zahlungsmittel Versteifung auf.

Industrie.
Baroper Walzwerk . Zu der Kurssteigerung , die

Aktien am Dienstag in Berlin erfuhren — von 845 bis. «« v Aktien am Dienstag in Berlin enuyrcn — von v-w ws m
AlI5 HCÜÖtt tmo rlachvürüevmen . 0W erfahrt die „Rheim-Wests Zta.". daß in den nächste« i

- - - - - Tagen eine Aufsichtsratssitzuna stattstndct , der ein giinstil,^mpvJSpit fiirrffp 9fy>Ätt I

3 0 0 0 0 M
1 0 009 M

5 0 0 0 8?!
8 000 M.

138 486
159 672
191 427
205 218

138 880
173 712
191 697
211 987.

140 915
180 484
193 197

141680
185 039
194 809

142 607
188 479
199 082

186 668
158 035
188 611
203 031

Mittwoch . 24. November , nachmittags.
10 0 0 0 50t. auf Nr . 73 445,

5 0 00 M , aut Nr . 22 183 84 408 118 815 132 251,
3 0 00 M . ans Nr : 105 12 589 19 311 27 831 32 096 37 056

43 464 55 788 56 266 66 291 65 447 83 788 85 837

Worms , 24. Nov . Ein schweres Eisenbahn¬
unglück  ereignete sich gestern vormittag in der Näbe des
hiesigen Hauptbahnhofs am Bahnübergang der von Bobcn-
heim kommenden Landstraße . Der Mühlenbesitzer P . Dörr
ans Lambsheim fuhr mit seinem Knecht auf seinem mit zwei
Pferden bespannten Wagen hierher , um Einkäufe zu machen.
Als das Fuhrwerk den Bahnübergang passierte , kam gerade
von Frankenthal her ein Personenzug und riß das Fuhr¬
werk mitten entzwei . Der Müller »nd sein Knecht blieben
ans der Stelle tot . Die beiden Pferde wurden wie der
Wagen buchstäblich zerrissen . Das schreckliche Unglück dürfte
wohl auf Fahrlässigkeit zurückzuführen sein, denn die
Schranke vor dem Bahnübergang war offen.

= Groß -Ostbeim . 24. Non . Bon einem furcht¬
baren Brand Unglück  wurde die hieftae Gemeinde gm
letzten Sonntag heimgesuckt. Als viele Einwohner bereits
im Frühgottesdienste weilten , brach plötzlich Feuer aus
Kaum war man znm ersten Brandherde geeilt , da loderten
die Flammen schon auch an mehreren anderen Plätzen hoch
auf . In kurzer Zeit standen neun Bauernhofreiten,
darunter auch die bekannte Schwanenbrauerei , in Flammen.
Sieben Scheunen und eine Anzahl Stallungen und andere
Nebengebäude wurden vollständig eingeäschert . Eine grobe
Menae St '-ob, Heu nnd Futtermittel , sowie landwirtschaft¬
liche Maschinen nnd Geräte oller Art gingen zugrunde Der
Sch"den gebt in die vielen Hunderttaniende . Alle Anzeichen
deuten mit Bestimmtheit auf Brandstiftung  hin . Neun
Besitzer sind aufs schwerste geschädigt.

Abschluß vorgelegt werden dürfte . Man erwartet ei«4
wesentliche Dividendenstetgeruug und ein überaus sünstjgzg
Stimmrecht . Die Kurssteigernna soll aber auch durch %
gliedernngskestrebnngen beeinflußt sein : es verlautet , daß
neben Deutsch-Luxemburg noch Stumm als Reflektant auftrih,

Franz Kathreiners Nachfolger . G . m. b. H.. München Di«
Gesellschaft erhöht das Stammkaxttal von 2 800 000 auf
7 000 000 Mark.

Mvtorenfabrik Oberursel A.-G . Eine zum 14. Dez.
berufene Generalversammlung soll über den Vorschlag,
Aktienkapital von 3 375 000 auf 6 750000 M . zu
Veschluß fassen. __

Gef-cha-1'icbe Mitteilungen.
Rudolf Herzogs Werke. Nach Diesen Millionen zählen di«

ker seiner nach starken bocbgeseßten Zielen zeigenden Romane. &
5it ein Dichter des Lebensqlaubens . der mit seinen Smamuniiy
Freude . Zuversicht nnd SchaffenSmnt gab und wiedergibt Tic
Buchhandlung Karl Block. Berlin SW . 68. Kochsir. 9. erleichtert
die Anschaffung der soeben erschienenen ersten Reibe keiner ge¬
sammelten Werke durch Gewährung von Monatszablnngen . Sieh«
Anzeige.

Volkswirtschaft.
Vorken und Vcmken.

Am gestrigen Rörsenkeiertaa des Berliner und des
Frankfurter Platzes war die Tendenz der nicht feiernden
Hamburger Börse  fest für SHifsah -rtsaktien nnd
Jndustriewerie.

Der Markknrs erfuhr gestern nach der scharfen Anfwärts-
bewegung der Vortage in der Schweiz  eine weitere A b -
schwächuug.  Am Dienstag mittag schloß die Mark in
Zürich noch über 10, im Lause des NaHmittags ging der
Kurs auf 9.50 zurück nnd am Mittwoch weiter ans 9.80.
Gestern nachmittag ermäßigte sich der Markwert noch um

Amtlicher Wetterbericht.
Höchstwärme des rswangenen Tages . . . .  5 .0 Oe ' sms
Tlefstwärme der letzten Nacht . —8 .0 Celsius
Niederschlagshöhe der letzten 24 Stunden,

gemessen in Weitburg-! — mm
„ „ Koblenz: — mm

Voraussichtliche Witterung für morgen:
Vielfach wolkig , doch zunächst noch keine nennenswertes

Niederschläge ; Nachtfro st fortdauernd. _ |

Wrsserstänte am 24. Nov . Maxau 2.78. Mainz 01
unter Null . Bingen 0.75, Nyeingau 1.30, Koblenz 0.96, Köln
0.44. Trier 005 . Heilbronn 0.20. _ i

Hauptschrtstlctter : Bernhard Grothus.
Verantwortlich für deutsche a . auswärtige Politik : B . G r o t h « S; für Stisnlt,
Wissenschaft, Unterhaltung ?- u . Volkswirtschaft !. Teil : B . E . Eisenbergei^
für Stadt - und Landnachrichten , Gericht und Sport : Heinz Gorrenz;
für die Anzeigen : I o h. B a b l c r ; Druck u . Verlag der WteSbaberei

V c r l a g s - A n st a lt G . m. b. H., sämtlich tn Wiesbaden.

Todtmoos
LL

SS
Hotel Kurhaus

Inh. : HESNRBCH BECKER,
früher Palast-Hotel Wiesbaden.

Wintersport . — *• Angenehmer Aufenthalt.
iFLACK , Luisenstrasse 25
i gegenüb. Real-6ymnasium. Telefon 747

^l/ßH^ SWI £ s ß AD^

Samstag , den 27 . November 1920,
pünktlich 8 Uhr im grossen Saale

Qperstten-Abend
Mitwirkende: Anita Franz, Alois Resni,

Direktor Emil Nothmann, Anni Satter,
Alma Saccur, Carl Lippert- Schroth.

Orchester: Stätit . Kurorchester.
Musikalische Leitung:

Kapellmeister G. Leuchs.
Soli und Duette aus den Operetten : „Der
letzte Wa'zer“, „Rastelbinder“, „Der fidele
Bauer“, „Sthwaizwa dmädei“, „Der Vogel¬

händler“, „Rose von Stambul“.
Hierauf•

*„Bpiiderlein fein“
Operette in 1 Akt von Leo Fall.

Eintrittspreise : IO, 8 , 6 , 5, 3 Mark.
3056) Städtische Kurverwaltung.

Internationale Frauenliga
für Friede und Freiheit

_ Ortsgruppe Wiesbaden . -

GHenilldre Versammlung
den 28. Nov. 1920, abends l/a8 Uhr, Lyzeum I

am Schlossplatz. [*4365
Reduerinnen: Dr. Anita Augspurg,

Lyda Gustava Heymann.
Thema : Völkerverständigung.

Eintritt frei ! Freie Aussprache.

Bierstube Ms
Langgasse 7 Telephon 6465

empfiehlt seineSei
mit

Original Pilsner Urquell, Dortmunder Union,
Kulmbacher Petzbräu, Wiesbadener Germania.

WfiBaterg 'fflrÄem
Montag , den 29 . Novembep , abends l/,8 Uhr

I. EBifte- SConzert
(Lieder - Abend)

Frau Charles Cahlea*
Kgl, Hof- und Kammersängerin (Stockholm).

Am Flügel:
Herr ECosti Vehancn (Heisingfors).

Programm : Schubert, Mahler, Debussy, Chaminade, Tosti,
Sibelius, Grieg, Kuula, Rangström.

Karten Mk. 20. —. 15. —, IO. —, 8 . —. 5 .—. 3 . — bei
Bora & Schottonfels, Theaterbüro Engel, Stoppler, Rheinstrasse,

Schellenberg, Burgstrasse.
x [3075 v

4444444404404444 ^ - 44444 ^ 044 * * ♦ ♦♦♦♦

Montag, 29. November 1920, abends TL,  KASINO Wiesbaden

III. Cyklus -Konzert 1920/21 von Georg Kalkum
GraeBiep - Liesie ^ ahetisi

Erstaufführungen !
Am Flügel : Profess . Paul Graener (Na<hf. Max Regers) Leipzig.

Karten 10- 4 Mk. bei Born, Engel, Stoppler, Schellenberg $
(Burg- und Kir<hgasse ) Schottenkels. (*6435 i

Statt besonderer Anzeige.
In vollster Lebenskraft und Schaffensfreude

verschied Dienstag abend sanft infolge eines
Schlaganfalles mein lieber Mann, unser guter
Vater und Grossvater

Paul Alfred Jacobi
Architekt B. D. A.

im Alter von 62 Jahren.
Wiesbaden, Lanzstr. 14, den 24. Nov . 1920.

Katie L. Jacobi geh . Claus
Hans H. Jacobi, Hauptmann a. D.
Alexandrine Jacobi geh . von Langsdorff
Lilli Jacobi
Margarete Messer geh . Jacobi
Eva Jacobi
Gertrud Enders geh . Jacobi
Dr. H. Enders und 4 Enkelkinder.

Die Trauerfeier findet Sonnabend, den 27. Nov.i
nachm. 3s/4 Uhr , in der Kapelle des Südfriedhofs statt.
— Die Familie bittet von Kondolenzbesuchenabzusehen.

werb. mit echtem Robr
billig geflochten

Christian Schubmacher.
Dobbeimer Str . 118. 3.

Karte genügt, i22tg

Die besten Bücher fürs deutsche yanr.
Soeben erschienen! Bestellschein

s
3 5'3 ro 1

ist#
= =>¥

ßetarnrneff f i20 ^ 5
1. Reihe

tn 6 geschmackvoll gebundenen
Bänden SH. 140.00, in 6 eleganten
Halbleinen-Bänden geb.Dt. 100.00

Ich Ucserc die soeben erschienene
1. Reihe, bestehend aus 0 Bänden,
sofort vollständig ans Wunsch auch
gegen Monats » ‘TOrtrf
latlunflcn von
jahlkarten kostenlos. Bestellschein
'ebenstehend.

Inhalt:  Der Graf von Gleichen,
mit Einleitung von Georg Eprengel
nndPorträt des Bersassers—Die vom
Niederrhetn—Das pebenSlied—Die
Wiskottens—D.Abenieurer—Es gibt
ein Gluck—Der alten Sehnsucht Lied.
Die nach Millionen zählenden Ber.
ehrer Rudols Herzog» schätzen in ihm
den Dichter de» L-bcn̂ laubenS, der
m. seinen Schöpfungen FreudeLuvcr.
stchtu. Schassensmut gabu. wicdcrgibt

Karl Vloü, Buchhandlung»Berlin!«68, Kochsir.s. Postscheckkonto 20U9
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Herrenanzugej
Mk . 495 ." ”

4

iruno Wandtj
Kirehgasse 56.

Bitte vergesset nicht o'
Klein-Rentnerheim-Spende-

Konto bet allen Banken«
fiBT Bnreanr Rheinganerstr. " u A
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